
Antrag der Fraktion Bündnis 90/DIE GRÜNEN: Aufwertung der Gleichstellungs-
beauftragten in der Stadt Delmenhorst 

Antrag: 

1. Die Funktion der Gleichstellungsbeauftragten der Stadt Delmenhorst wird orga-
nisatorisch und inhaltlich aufgewertet, um die Wirksamkeit der Gleichstellungs-
arbeit nachhaltig zu stärken. 

  

2. Im Einzelnen soll die Verwaltung prüfen und zu folgenden Punkten stärkende 
Maßnahmen vorschlagen: 
a) die Ausstattung mit ausreichenden Personal- und Sachmitteln, um Projekte, 
Öffentlichkeitsarbeit und Netzwerkarbeit gezielt voranzubringen, 
b) die unmittelbare Anbindung der Gleichstellungsbeauftragten an die 
Verwaltungsspitze (Oberbürgermeisterin), 
c) die Stärkung der Beteiligungsrechte der Gleichstellungsbeauftragten an 
Beschlussvorlagen, strategischen Planungen und Personalentscheidungen. 

  

3. Dem Rat der Stadt wird ein Bericht der Gleichstellungsbeauftragten vorbereitet  
    und zur Kenntnisnahme vorgelegt. 

Begründung: 

Die Sicherung der Gleichstellung von Frauen und Männern sowie die Förderung von 
Diversität und Chancengerechtigkeit sind zentrale kommunale Aufgaben gemäß § 5 
Niedersächsisches Gleichberechtigungsgesetz (NGG). Die gesellschaftlichen 
Anforderungen an Gleichstellungsarbeit haben sich in den letzten Jahren deutlich 
erweitert – insbesondere in den Bereichen Vereinbarkeit von Familie und Beruf, 
geschlechtergerechte Personalpolitik, Schutz vor Diskriminierung, sowie Integration 
und Teilhabe. 
  

In Delmenhorst übernimmt die Gleichstellungsbeauftragte eine Schlüsselrolle bei der 
Umsetzung dieser Ziele. Um diese Aufgabe weiterhin wirksam und zeitgemäß 
wahrnehmen zu können, ist eine strukturelle und personelle Aufwertung erforderlich. 
Eine bessere organisatorische Verankerung und angemessene 
Ressourcenausstattung sichern nicht nur die gesetzlich geforderte Mitwirkung, 
sondern fördern auch Innovationen in Verwaltung, Bildung, Wirtschaft und 
Zivilgesellschaft. 
  

Mit der beantragten Aufwertung wird Delmenhorst seiner Vorreiterrolle als sozial 
gerechte und chancengleiche Kommune gerecht. 
 


